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Für die Zukunft auf gestellt – 
Mas siv umfor mer stei gert 
Inno vations kraft

Der Auto motive-Markt unter liegt gegen wär tig schnel len und viel schich-
tigen Ver ände run gen: E-Mobili tät, Die sel-Affäre, der Han dels krieg zwi-
schen China und den USA sowie Diversi fizie rung des Port folios sind 
Dauer bren ner für die strate gische Markt ent wick lung. Zudem warnte die 
Süddeutsche Zei tung bereits im August 2019: „2020 könnte das Jahr der 
nächs ten gro ßen Wirt schafts krise wer den“ – und anders als 2008 wüss-
ten die ses Mal alle seit Mona ten Bescheid. Sollte es tat säch lich zum Ein-
bruch kom men, wäre dies die Krise mit der wohl längs ten Vor warn zeit: 
eine Rezes sion mit Ansage gewis ser maßen. Mit wel cher Strate gie und 
Weit sicht stellt sich die Mas siv umfor mung der Situa tion? 

Wir fra gen nach bei der Felss Group GmbH in Königsbach-Stein.
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Sich mit hilfe von struk turier ten Steue rungs und Pla nungs
pro zes sen konti nuier lich mit der syste matischen Ent wick lung 
des eige nen Unter neh mens zu befas sen gilt in Zei ten der prog
nosti zier ten Rezes sion als es sen tiell. So erschlie ßen sich Tech
Unter neh men durch gezielte Zukäufe grenz über schrei tend 
neue Geschäfts fel der. Dagegen wer den Unter neh men, die den 
techno logischen Wan del ver schla fen und deren Pro dukte und 
Ser vices ver mehrt aus tausch bar oder substi tuiert wer den, für 
Inves toren zuneh mend uninteres sant. Die rele vanten Kern
the men der Felss Group GmbH sind Leicht bau, Wir kungs grad 
und der CO2Foot print in der Pro duk tion. Dabei orien tiert sich 
das Unter neh men stets am Kun den nut zen und rich tet sowohl 
die syste matische Markt bear bei tung als auch die Pro dukt ent
wick lung danach aus. Thomas Peter ist als Geschäfts füh rer der 
Felss Systems GmbH für Inno vation ver ant wort lich und hat im 
Ent wick lungs pro zess den Kun den nut zen als bes ten Key Per
for mance Indi cator (KPI) eta bliert. 

Dipl.Wirt.Ing. Thomas Peter, Geschäfts füh rer der Felss Systems GmbH

Wel che Moti vation steckt hin ter den aktu ellen Akti
vitä ten?

Unser wichtigs ter Markt, die Auto mobil bran che, ver
ändert sich gerade grund legend. Die wachs enden 
Mobili täts anforde rungen tragen ent schei dend zur 
welt wei ten CO2Emis sion bei. Viele Mobili täts anbie

ter haben erkannt, dass eine nach hal tige Lösung erfor der lich 
ist, um die Akzep tanz ihrer Pro dukte beim Kun den lang fris tig 
zu sich ern. Ein erfolgs ver sprech ender Ansatz für eine CO2neu

tra le Mobili tät sind elek trische Antriebs kon zepte. Felss wid
met sich dem Thema Elektro mobili tät in gan zem Umfang und 
kon zen triert seine Ent wick lungs aktivi täten auf Rotor wel len, 
die ideal auf die Anforde run gen des gesam ten elektri fizier ten 
Antriebs strangs aus gelegt sind. Hier bei set zen wir auch gezielt 
auf Koopera tio nen mit füh ren den Ent wick lungs part nern. 

Inwie fern profi tie ren dabei Ihre Kun den?

Wir ent wickeln unsere Maschi nen und Techno logien 
konti nuier lich wei ter. Unser Ansatz ist hier bei, dass 
unsere Kun den maß geschnei derte Lösun gen zur Her

stel lung von TCOopti mier ten Pro duk ten bekom men. Diese sind 
eben falls auf Leicht bauanforde run gen aus gelegt und hel fen 
unse ren Kun den, effi ziente Moto ren für die EMobili tät zu schaf
fen. Durch die Inte gration der unter schied lichen Funk tio nen wie 
Dreh momentüber tra gung von Blech pake ten auf die Rotor welle, 
opti male Küh lung, Schwingungs abstim mung (NVH), Bau teil
steifig keit sowie die ziel gerich tete Dimen sio nie rung des Bau teils 
wird der Wirt schaft lich keits ansatz opti mal unter stützt. 

Das Poten zial die ser Rotor wel len lässt sich am ehes ten durch 
enge, partner schaft liche Zusam men arbeit zwi schen den Ent
wick lern und Kons truk teu ren des OEMs oder des TierLiefe ran
ten und Felss als Zuliefe rer erschlie ßen. Da die Rotor welle ein 
Kern ele ment des elek tri schen Antriebs dar stellt, sind die Gestal
tungs mög lich kei ten der Wel len durch Kalt umfor mung bereits 
in der frü hen Ent wick lungs phase in die Kon struk tions arbeit 
ein zube ziehen. Dies gelingt, indem der Motor so aus gelegt und 
kons tru iert wird, dass er von den Vor tei len der Kalt umfor mung 
profi tieren kann. 

Wie ist die orga nisa torische Aus rich tung am Kun
den gestaltet, und wel che Rolle spielt der hinzu
gewonnene Bau stein HMP?

Im Zuge der bereits erwähn ten konse quen ten Aus
rich tung aller Aktivi täten am Kun den struktu rie ren 

wir unse ren Ver trieb neu und bauen Ser vice und Ver trieb welt
weit aus. Bei spiels weise ste hen unse ren Kun den nun 36 Ser
vice mit arbei ter welt weit zur Ver fügung. Im Ver trieb haben wir 
KAM (KeyAccountManage ment) ein geführt, um unsere glo bal 
agie ren den Kun den opti mal betreuen zu kön nen. Durch den 
Zusam men schluss mit HMP ergibt sich die Mög lich keit, unser 
Lie fer pro gramm mit einem „Bestoutofbothworlds“Ansatz 
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zu opti mie ren. Unter ande rem beim Rund kne ten legen wir 
das Pro dukt port folio nicht nur zusam men, son dern bie ten in 
Zukunft ganze Bau grö ßen vollelek trisch an oder nut zen unser 
Knowhow für die Sys tem und Werk zeug opti mie rung unse res 
gesam ten Leis tungs spek trums. Hin sicht lich einer Port folio
erweite rung bringt HMP zusätz lich das Wal zen in die Unter neh
mens gruppe ein. Diese Techno logie wer den wir konse quent 
aus bauen.

Kann bei einem Techno logie füh rer über haupt noch 
weite res Ent wick lungs poten zial geho ben wer den?

Davon ge hen wir aus – mit Sicher heit! Als Mitt el ständ
ler ent wickeln wir mit Fokus auf die Auto mobil bran
che und andere Indus trien Innova tio nen, Techno

logien und Digi tali sie rungs lösun gen im Sinne von Indus trie 
4.0. Wir arbei ten daran, unsere Pro dukt palett e noch attrak tiver 
zu machen, um wett bewerbs fähige Lösun gen für unsere Kun
den zu schaf en. Letzt lich kön nen wir die Inno vations kraft und 
geschwin dig keit nur erhö hen, indem wir uns konse quent am 
Kun den nut zen aus rich ten. 

Wie bewer ten Sie die Mög lich kei ten zur künft igen 
Markt erschlie ßung? Kön nen Sie einen Aus blick geben 
oder haben Sie gar eine Vision für die Zukunft?

Die Möglich kei ten der weite ren Markt erschlie ßung 
für unsere Techno logien sehen wir sehr posi tiv. Sie 
wer den inter natio nal wei ter Ver brei tung fin den, 

hier sehen wir ins beson dere Asien und Nordamerika als künf
tige Märkte. Wei ter hin sind der Leicht bau gedanke und der 
CO2Foot print in allen Berei chen der Pro duk tion noch lange 

nicht um gesetzt. Den ken Sie an die Zer spanungs pro zesse, die 
etliche Ton nen min der wer tige Späne produ zie ren, sowie an 
die vie len Gewichts ein sparungs poten ziale bei Appli katio nen 
in den Berei chen Auto motive und Luft fahrt. Durch eine Port
folio erweite rung wer den wir in Zukunft aus Sicht der Gesamt
anlagen efek tivi tät OEE für eine Viel zahl an neuen Appli katio
nen sehr inte res sant wer den. 

Kön nen Sie uns das an einem kon kre ten Beispiel 
erläu tern?

Im Bereich der Ver zahnungs tech nik haben wir mit 
einem neuen Bau kas ten sys tem be wusst den Weg 
der pass genauen Lösung ent wickelt. Durch das 

modu lare Kon zept „AxFORM“ kön nen beim hoch genauen Ver
zah nen von Bau tei len indi vidu elle Anforde run gen für unter
schied liche Anwen dungs gebiete erfüllt wer den. Dafür ver fügt 
der Axial form bau kas ten über mehr ere Bau rei hen mit unter
schied lichen Leis tungs klas sen und Hub varia tio nen. Die neue 
AxFORM F für hochpräzise Innen und Außenverzahnungen wird 
in 2020 gelauncht. Die Bau reihe ist spe ziell für Rotor wel len und 
Getriebe wel len mit dem Fokus auf Opti mie rung der Gesamt kos
ten des Betriebs (TCO) und einer erhöhten Aus bring ung (OEE) 
aus gelegt. 

Welche konkre ten Industrie 4.0Ansät ze wer den in 
der Ferti gung mit den Mit arbei tern umge setzt?

Wir haben bereits sehr früh die Chan cen durch 
Indus trie 4.0 oder die „Digitale Trans forma tion“ 
erkannt und sind hier mit Felss Digital seit eini gen 

Jah ren aktiv. Konti nuier lich ent wickeln wir grup pen weit mit 
Mit arbei tern und Kun den zusam men neue digi tale Lösun gen, 
so genannte Smart Ser vices. Der zeit kön nen wir unse ren Kun
den bereits einige digi tale Pro dukte anbie ten. So ver bauen 
wir konse quent in alle unsere Neu anla gen ein soge nann
tes FED (Felss Edge Device). Hier bei han delt es sich um die 
BasisTechno logie für den Ein satz der Digi tali sie rung oder 
IIOT. Die ses Sys tem bil det nicht nur die sichere Schnitt stelle 
zur Maschine, son dern hier wer den alle ver füg baren Smart 
Services wie „Machine Tool Manage ment“, „Smart Cor rec
tion“, „Tool Setup Assis tant“ oder „Main tenance Assis tant“ 
instal liert. Paral lel ent wickeln wir per manent neue Lösun gen. 
Hier bei ver fol gen wir einen MVP (Mini mum Viable Pro duct) 
Ansatz, bei dem neue Pro dukte Schritt für Schritt zusam men 
mit aus gewähl ten Kun den zur Markt reife ent wickelt wer den.




